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Peter Wiederhold – Kreisjugendfußballwart – Talstr. 10 – 35325 Mücke

An die

 FORMDROPDOWN 

Jugendleiter Kreis Alsfeld
 FORMDROPDOWN 



Mücke, 02.09.2015
Ausführungsbestimmungen E 7-Junioren Kreis Alsfeld Spielzeit 2017/2018
1. Allgemeines:

Die Durchführung der Spiele erfolgt nach der Satzung und Ordnung des HFV. Vereine und die zuständigen Mitarbeiter sind gehalten, diese Regeln zu beachten.

2. Qualifikation zur Kreisliga 

Die Qualifikation zur Kreisliga erfolgt über Gruppenspiele in zwei Gruppen. Gespielt wird in einfacher Runde. Die ersten Drei der Gruppe A und die ersten DREI Gruppe B qualifizieren sich für die eingleisige Kreisliga Alsfeld. Der bestplatzierte vierte beider Gruppen (Punktverhätnis gleich, dann Tordifferenz). Die verbleibenden Mannschaften spielen in der Kreisklasse. 
3. Kreisliga Alsfeld

Die Kreisliga Alsfeld spielt in einer zweifachen Runde den Kreismeister aus. Der Kreismeister vertritt den Kreis in der Region bei der Regionalmeisterschaft.

4. Kreisklasse Alsfeld
Die Kreisklasse Alsfeld spielt in einfacher Runde den Kreisklassensieger aus. 

5. Pokalspielbetrieb

Der Pokalspielbetrieb zur Ermittlung des „Sparkassen Kreispokalsiegers“ wird in Ausscheidungsspielen durchgeführt. Das Endspiel findet im Rahmen des Endspieltages 2018 statt. Für die Pokalspiele gelten die u. a. Regeln analog.
6. Ergebnismeldung
Die Ergebnisse einschließlich Spielabbrüche gelten als unverzüglich im Sinne des 
§ 39 Jugendordnung mitgeteilt, wenn sie bis 18 Uhr des Tages, an dem das Spiel stattfindet, eingepflegt sind. Für Spiele die nach 17 Uhr beendet sind, gelten Spiele als unverzüglich mitgeteilt, wenn sie bis spätestens eine Stunde nach Spielende in das System eingepflegt sind. Ausnahmen sind nicht zulässig. 
7. KLEINFELD-BESTIMMUNGEN für die Spiele der E-Junioren 

Zahl der Spieler
Es wird mit 7er Mannschaften gespielt, davon müssen bei Spielbeginn mindestens 5 Spieler einschließlich Torwart spielbereit sein. 
Stichtag für die Spielberechtigung ist der 1.1.2007
Ein- und Auswechseln
Es dürfen bis zu vier Spieler in einer Spielunterbrechung eingewechselt werden. Wiederholtes Ein- und Auswechseln ist gestattet (sog. Rücktausch). Alle zum Einsatz gekommenen Auswechselspieler sind sofort nach Spielende auf dem Spielberichtsbogen nachzutragen (max. 15 Spieler).  Eingesetzte Spieler sind vom Schiedsrichter im Spielbericht zu vermerken. Die Durchführungsbestimmungen des §12, 3 JO der Region GI/MR finden Anwendung und werden vom Klassenleiter zur Verfügung gestellt
Abseitsregelung (Regel 11)
Die Abseitsregel ist aufgehoben

Freistoßregel
Es gibt ausschließlich DIREKTE Freistöße! Dies ergibt sich aus den DFB – Statuten  Kinderfussball.  
Mindestabstand der Gegenspieler
Der Mindestabstand der Gegenspieler beim Freistoß, Anstoß, Eckstoß muss 5m betragen, beim Einwurf 2m.

Einwurf
Der Spieler erhält die Möglichkeit, bei falsch ausgeführtem Einwurf, diesen einmal nach einer Erklärung durch den Schiedsrichter zu wiederholen.

Dies gilt bei jedem Einwurf erneut. Wird der Ball auch bei der Wiederholung falsch eingeworfen, wechselt das Einwurfrecht auf die andere Mannschaft.

Spielball
Größe 5 (Umfang 68-70cm, Gewicht 280 bis 300 g)

Spielfeld
Siehe Durchführungsbestimmungen des HFV

Tor: Breite 5 m, Höhe 2 m

Das Betreten des Spielfeldes ist ausschließlich Betreuern und Trainern gestattet.

Trainer, Betreuer und Familienmitglieder haben ihrer Verantwortung als Vorbilder gerecht zu werden.

Spieldauer
2 x 25 Min (Halbzeitpause max. 10 Min)

Torwartspiel
Wird der Ball vom Torwart über die Mittellinie gespielt, ohne dass ein anderer Spieler den Ball berührt, gibt es keinen indirekten Freistoß, dass Spiel wird fortgesetzt.

Dies gilt auch dann, wenn der Torwart den Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, nachdem er ihn zuvor mit den Händen kontrolliert gehalten hat.

Die Zuspielregelung zum Torwart
 „Rückpassregel“  ist aufgehoben. Dass heißt, der Ball darf vom Torwart nach einem gewollten Rückpass aufgenommen werden.

Abstoß
Nach dem der Spielball die Torlinie überschritten hat, so spielt der Torwart den Ball vom 4 mtr. Torwartraum. Der Abstoß darf also NICHT aus der Hand als Abwurf erfolgen.

Überquert der Ball nach einem Abstoß die Mittellinie, ohne dass ein weiterer Spieler den Ball berührt hat, so gibt es keinen indirekten Freistoß, dass Spiel wird fortgesetzt. 

Besonderheiten
Berührt der Ball auf halbem Großfeld, Pfosten oder Quergebälk des Großfeldes, so ist diese Berührung als äußerer Einfluss zu werten. Es ist anzuraten, die vorhandenen Tore zu entfernen.
Das Spiel ist vom SR zu unterbrechen und mit SR- Ball an der Stelle fortzusetzen, an der die Ballberührung mit dem äußeren Einfluss erfolgte

Sicherheitsbestimmungen
Zur Vermeidung von Unfällen sind Kleinfeldtore so zu befestigen oder beschweren, dass ein Umstürzen in jedem Fall ausgeschlossen ist.

Mit sportlichem Gruß
Kreisjugendfußballwart
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Besuchen Sie uns im Internet:

www.kfa-alsfeld.de
„unsere Jugend“

Peter Wiederhold
Kreisjugendfußballwart


Peter Wiederhold


Talstr. 10


35325 Mücke


( 0 66 34   91 80 88


( 0 66 34   91 80 99  FAX


Mobil: 0162 / 8895097


E-Mail:wiederhold-bernsfeld@t-online.de








